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BERUFSBESCHREIBUNG

Umwelttechniker*innen prüfen und
messen Umweltbelastungen, Schadstoffe-
missionen und den Verschmutzungsgrad
von Boden, Luft und Wasser. Sie nehmen
chemische und physikalische Messungen
vor und erstellen Gutachten. Für Industrie-
betriebe planen und entwickeln sie Maß-
nahmen zur Reduzierung von Schadstoffe-
missionen oder zur umweltgerechten Ent-
sorgung von Abfallstoffen.

Umwelttechniker*innen arbeiten bei Behör-
den, wissenschaftlichen Instituten, Entsor-
gungsunternehmen, Ökoconsultingun-
ternehmen und in größeren Betrieben ver-
schiedenster Branchen. Sie arbeiten im
Team mit Berufskolleg*innen und verschie-
denen Fachkräften der Bereiche Umwelt
und Technik und stehen in Kontakt mit Mi-
tarbeiter*innen von Behörden, Betrieben
und Umweltschutzverbänden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Umwelttechniker*in ist in
der Regel ein abgeschlossenes Univer-
sitätsstudium z. B. in Biologie, Umwelttech-
nik, Umweltsystemwissenschaften sowie
technische Studienrichtungen mit weiterer
Spezialisierung in Umwelttechnik erforder-
lich.
Weitere Ausbildungsmöglichkeiten bieten
Studienrichtungen wie Landwirtschaft,
Agrartechnik, Landschaftsplanung, Raum-
planung oder Kulturtechnik.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

umwelttechnische (chemische und
physikalische) Messungen und Analysen
durchführen

Werkstoffe (z. B. Kunststoffe, Metalle) unter-
suchen, umweltverträgliche Werkstoffe en-
twickeln

umweltschonende Produktionsverfahren en-
twickeln

Filteranlagen zur Reduzierung von Luft- und
Wasserverschmutzung konstruieren

Recycling-Maßnahmen planen und durch-
führen

sachgerechte Entsorgung von Sondermüll
organisieren und überwachen

Gutachten, Studien erstellen und präsen-
tieren

Informationsmaterialien erstellen

wissenschaftliche Unterlagen und Dokumen-
tationen führen

Kund*innen und Auftraggeber*innen berat-
en und informieren

Anforderungen

chemisches Verständnis
Datensicherheit und Datenschutz
technisches Verständnis
wirtschaftliches Verständnis

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit
Konfliktfähigkeit

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Rechtsbewusstsein
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild
Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

interdisziplinäres Denken
komplexes / vernetztes Denken
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


